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Betrachtung vorab

Exemplarische Fälle aus dem Beratungsalltag „Krise“
• Fall 1 (Morddrohung durch Jugendliche gegen Lehrkraft in WhatsApp-Gruppe) 

• Fall 2 (Challenges in sozialen Medien >>> z.B. Lehrerin am Gesäß anfassen)  

• Fall 3 (Morddrohung im Gespräch mit Lehrkraft)

• Fälle 4 und 5 (Kind / Jugendlicher rastet aus, schlägt und tritt Mitschülerinnen und 
Mitschüler, Lehrkräfte und die hinzugerufene Polizei)

Gewalt ist rücksichtslos bzw. unrechtmäßig angewandte Macht, auch im 
körperlichen Angriff. 

>>> In Schule muss unterschieden werden zwischen „Alltagskonflikten“ und körperlicher oder verbaler Gewalt,  
die über pädagogisch herausforderndes Verhalten hinausgeht.

>>> Die Entwicklung sozialer Kompetenzen sind der Kern der Präventionsarbeit (Brücke zur Demokratiebildung).

>>> Schulen sind grundsätzlich systemisch aufgestellt, um mit Gewalt präventiv und interventiv umzugehen. 

>>> Die Unterstützungsstruktur in Prävention und Intervention ist in NRW gut und erprobt.
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SAP – Soziale Ansprechpersonen für Lehrkräfte an Schulen 
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1) Angebote der Bezirksregierung Arnsberg
Die Bezirksregierung Arnsberg hat bereits vor einigen Jahren festgestellt, dass bei dem Themenkomplex „Gewalt 

gegen Lehrkräfte“ ein hoher Beratungsbedarf gegeben war. So wurde entschieden, dass der zuständige Dezernent 

für den Gesundheitsschutz sich auch mit der Frage „Gewalt gegen Lehrkräfte“ befasst, um hier eine 

bestehende Sachnähe zu realisieren.

Die Erfahrungen in diesem Bereich ließen erkennen, dass eine Broschüre („Gewalt gegen Lehrkräfte“, BR MS) zu 

dieser Fragestellung hilfreich sein kann, aber die persönliche Kontaktaufnahme mit der betroffenen Lehrkraft 

allenfalls unterstützt. Aufgrund dieser Feststellung wurde hier ein Modell entwickelt, welches den Betroffenen die 

Möglichkeit einer individuellen Beratung bietet und damit zielgenau auf bestehende Konflikte eingehen kann. 

Weiterhin wurde Wert darauf gelegt mit dieser Problematik eine Person zu betrauen.

Entscheidend kam hinzu, dass diese Person den Dienstunfallbereich betreut und auch die Frage nach der 

Erstattung der Kosten im Zivil- bzw. Strafverfahren bearbeitet. 

Auch das Ministerium hat in mehreren Dienstbesprechungen diese Arnsberger Entscheidung nicht nur gebilligt, 

sondern in wesentlichen Teilen zur Blaupause für alle anderen Bezirksregierungen gemacht. Wir denken, dass hier 

ein erfolgreicher Weg begannen wird, um zumindest juristische Unterstützung bieten zu können.

Des Weiteren bietet die Bezirksregierung Arnsberg in der Schullandschaft präventive Veranstaltungen vor Ort zu 

diesem Thema an.
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1) Angebote der BR Arnsberg -
Unterstützung durch das Land NRW

Stichwort: 
Pflicht zur Schutzkonzeptarbeit 
in allen Schulen in NRW

Stichwort:
Schulische Teams für Beratung, 
Gewaltprävention und 
Krisenintervention



Titel der Präsentation

Überblick über die Inhalte des Handbuchs Krisenprävention (2023)

1. Wichtige Kooperations- und Ansprechpartner für Schulen

2. Prävention – Wirkungsfaktoren und Gelingensbedingungen

3. Gesunderhaltung und Gesundheitsfürsorge

4. Handlungsempfehlungen zur Krisenprävention in Schulen

5. Handlungsempfehlungen zur Vorbereitung im Umgang mit Tod, Suizid und Trauer

6. Handlungsempfehlungen Gewaltprävention

7. Handlungsempfehlungen – Prävention sexualisierter Gewalt

8. Handlungsempfehlungen bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung

9. Handlungsempfehlungen – Selbstverletzendes Verhalten / Schulabsentismus / 

Benachteiligung und Diskriminierung

10.Checkliste zur Vorbereitung von Schul- und Klassenfahrten
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Titel der Präsentation

1) Angebote der BR Arnsberg -
Unterstützung durch das Land NRW

Ziele des Programms:

• Stabilisierung des Berufseinstiegs von Lehrkräften an Schulen

• Stärkung und Vernetzung von Lehrkräften in der Berufseinstiegsphase 

an Schulen in sozial herausfordernder Lage

• Stärkung der Personalentwicklung durch Einbindung der Schulleitung



2) Strategie der Umsetzung in der BR AR

Prävention und Intervention zusammengedacht 
• Fort-/Ausbildung schulinterner Teams zur Beratung, Gewaltprävention und 

Krisenintervention mit Hilfe der Schulpsychologischen Beratungsstellen vor Ort 

• dezernatsübergreifende Zusammenarbeit zur Förderung der Präventivarbeit 
mit systemischem Blick 

• das Zusammenspiel in schulischen, krisenhaften Situationen (Personalabteilung, 
Generale Krise, schulfachliche Aufsicht)

• veröffentlichte Unterstützungsvorlagen „Lehrkräfte in Krisen begleiten“ /     
Handreichung „Gewalt gegen Lehrkräfte“ 

• derzernatsübergreifende Beratung zu schulrechtlichen Konsequenzen für 
Täterinnen und Täter zur Unterstützung von Schulleitungen



2) Strategie der Umsetzung in der BR AR
Aktuelle Schwerpunkte bei der Bearbeitung des Themas
• Landesweite Veranstaltungen/Maßnahmen zum Thema „Gewalt gegen Lehrkräfte“ sind in 

Arbeit (MSB)

• Verankerung des Themas „Partizipation“ in den regionalen Bildungsnetzwerken

• Erweiterung des Krisenteams der Schulabteilung der BR (Verfügung kommt)

• Zusammenarbeit mit Schulpsychologie vor Ort bzgl. Vernetzung der schulischen Krisenteams

Ideen zu möglichen weiteren Entwicklungen und Unterstützungsangeboten
• Angebot von Trainings zum Umgang mit übergriffigem und/oder aggressivem Verhalten (z.B. 

Online-Angebote) >>> Hier ist das Pilotprojekt „Lehrkräfte stärken“ mit der Wübben-Stiftung 
ein erster Schritt.

• Angebot von Austauschrunden, in denen Lehrkräfte sich untereinander beraten (Fallberatung, 
Coaching, aber auch niederschwelliger!)

• Fokussierung des Bereichs „Demokratiebildung“ an Schulen, auch mit Blick auf (ggf. 
traumatisierte und wenig demokratieerfahrene) neu zugewanderte Jugendliche



2) Strategie der Umsetzung in der BR AR

Zusammengefasst ist unser Weg:

Schulische Prävention systemisch begleiten und beraten!

Angebote für betroffene Schulen vorhalten und 
angemessen persönlich bzw. telefonisch ansprechbar 
sein!



Linksammlung zu Prävention und Intervention

https://www.bra.nrw.de/bildung-schule/personalangelegenheiten/arbeits-und-

gesundheitsschutz/gewalt-gegen-lehrkraefte

https://www.bra.nrw.de/system/files/media/document/file/lehrkraefte_in_krisen_begleiten.pdf

Schulpsychologie | Bezirksregierung Arnsberg (nrw.de)

Schulpsychologisches Krisenmanagement | Bezirksregierung Arnsberg (nrw.de)

Soziale Ansprechpartner*innen (SAP) für Lehrkräfte | Bezirksregierung Arnsberg (nrw.de)

https://www.bezreg-

muenster.de/zentralablage/dokumente/schule_und_bildung/gesundheit_krisenmanagement_an_schul

en/arbeitsschutz_an_schulen/gewalt_gegen_lehrkraefte_neuauflage.pdf

https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_text_anzeigen?v_id=1820100114100336198

https://www.bra.nrw.de/bildung-schule/personalangelegenheiten/dienst-und-arbeitsrecht/soziale-ansprechpartnerinnen-sap-fuer-lehrkraefte
https://www.bra.nrw.de/bildung-schule/personalangelegenheiten/dienst-und-arbeitsrecht/soziale-ansprechpartnerinnen-sap-fuer-lehrkraefte
https://www.bra.nrw.de/bildung-schule/unterricht/unterstuetzungsmassnahmen/schulpsychologie/schulpsychologie
https://www.bra.nrw.de/bildung-schule/unterricht/unterstuetzungsmassnahmen/schulpsychologie/schulpsychologisches-krisenmanagement
https://www.bra.nrw.de/bildung-schule/personalangelegenheiten/dienst-und-arbeitsrecht/soziale-ansprechpartnerinnen-sap-fuer-lehrkraefte
https://www.bezreg-muenster.de/zentralablage/dokumente/schule_und_bildung/gesundheit_krisenmanagement_an_schulen/arbeitsschutz_an_schulen/gewalt_gegen_lehrkraefte_neuauflage.pdf
https://notfallseelsorge.de/


Linksammlung zu Prävention und Intervention
https://www.schulministerium.nrw/system/files/media/document/file/krisenpraeventionshandbuch_202

3.pdf

https://bass.schul-welt.de/pdf/14723.pdf

https://www.sicherimdienst.nrw/ 

https://notfallseelsorge.de/

Beratungstelefon für Lehrkräfte in NRW „Sprech:Zeit“ 24/7, psychosoziale Beratung (BAD, anonym, 

Tel. 0800 0007715)

https://www.schulministerium.nrw/schule-bildung/bildungsthemen/praevention

https://www.bra.nrw.de/bildung-schule/personalangelegenheiten/dienst-und-arbeitsrecht/soziale-ansprechpartnerinnen-sap-fuer-lehrkraefte
https://bass.schul-welt.de/pdf/14723.pdf
https://notfallseelsorge.de/
https://notfallseelsorge.de/
https://www.schulministerium.nrw/schule-bildung/bildungsthemen/praevention


3) Gemeinsamer Austausch


